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Die Jurymitglieder nennen in freier Auswahl vier Neuerscheinungen, denen sie möglichst viele Leserinnen und Leser wünschen, und geben ihnen Punkte (15, 10, 6, 3).

DIE JURY: GERRIT BARTELS   (BERLIN) │ HELMUT BÖTTIGER (BERLIN) │ MICHAEL BRAUN (HEIDELBERG) │ GREGOR DOTZAUER (BERLIN) │ MARTIN 
EBEL (ZÜRICH) │ EBERHARD FALCKE (MÜNCHEN) │ CORNELIA GEISSLER (BERLIN) │ SANDRA KEGEL (FRANKFURT) │ DIRK KNIPPHALS  (BERLIN)  
SIGRID LÖFFLER (BERLIN) │ IJOMA MANGOLD (BERLIN) │ KLAUS NÜCHTERN (WIEN) │ JUTTA PERSON (BERLIN) │ WIEBKE POROMBKA (BERLIN) │ IRIS RADISCH  
(HAMBURG) │ ULRICH RÜDENAUER (BAD MERGENTHEIM) │ DENIS SCHECK (KÖLN) │ MARIE SCHMIDT (MÜNCHEN) │ CHRISTOPH SCHRÖDER (FRANKFURT)  
JULIA SCHRÖDER (STUTTGART) │ GUSTAV SEIBT (BERLIN) │ SHIRIN SOJITRAWALLA (WIESBADEN) │ HUBERT SPIEGEL (FRANKFURT) │ NICOLA STEINER (ZÜRICH)  
DANIELA STRIGL (WIEN) │ BEATE TRÖGER (FRANKFURT) │ KIRSTEN VOIGT (BADEN-BADEN) │ JAN WIELE (FRANKFURT) │ INSA WILKE (BERLIN) │ HUBERT 
WINKELS (KÖLN)

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!
Redaktion: SWR2 Künstlerisches Wort ⁄ Literatur, 76522 Baden-Baden, SWR.de/bestenliste, SWR.de/literatur, Facebook.com/SWR2
© MARKETING SWR2

WILDERER REINHARD KAISER-MÜHLECKER 82 PKT
Ein junger Bauer, der in einer Kulturlandschaft im Umbruch um den Anschluss an die Gegenwart kämpft. Ein Leben, das man 
sich nicht ausgesucht, sondern in das man alternativlos hineingeboren wurde. Und eine Aussicht auf ein Happy End, das 
nicht kommen wird. »Wilderer« ist ein heilloser Heimatroman.
Roman. S. Fischer Verlag, 352 Seiten, € 24,00

BIS ANS ENDE UNSERER LEBEN FERENC BARNÁS 50 PKT
Ein Schriftsteller sorgt mit seinem neuen Roman für Verstimmungen innerhalb der Großfamilie. Als dann die beiden Eltern 
sterben, tun sich überraschende Erkenntnisse auf. Ein opulenter Roman aus dem Ungarn der Gegenwart, der komplexe Ei-
geninteressen mit historischen Linien verknüpft.
Roman. Übersetzt aus dem Ungarischen von Eva Zador. Schöffling & Co Verlag, 512 Seiten, € 28,00

NEBENAN KRISTINE BILKAU 50 PKT
Kein klassischer Horrorroman, und doch wird der Schauer des Alltäglichen subtil inszeniert. Plötzlich verschwinden die 
Nachbarn spurlos. Ein mysteriöser Junge taucht auf. Die Grenzen zwischen Wirklichkeit und Einbildung verschwimmen. Die 
Unheimlichkeit liegt in der Sehnsucht nach einer Welt ohne Brüche. Doch die gibt es nicht mehr.
Roman. Luchterhand Literaturverlag, 288 Seiten, € 22,00

MÜLL WOLF HAAS 31 PKT
Der neunte Roman um den Privatermittler Simon Brenner. Haas schickt den Brenner zur Arbeit auf eine Müllkippe. Dort 
findet sich prompt eine zerstückelte Leiche. Wie stets ist die Krimihandlung Vehikel für gesellschaftliche Themen. Und für 
das anarchische, neue Sinnzusammenhänge stiftende Reden.
Roman. Hoffmann und Campe Verlag, 288 Seiten, € 24,00

SWR BESTENLISTE 30 KRITIKER*INNEN. 10 BÜCHER. 1 LISTE.
mit Shirin Sojitrawalla, Klaus Nüchtern 
und Christoph Schröder
Moderation: Carsten Otte
Lesungen: Isabelle Demey und Sebastian Mirow
SO 01.05.2022, 17:05 UHR

NÄCHSTE VERANSTALTUNG: 
Literaturhaus, Freiburg
mit Cornelia Geissler, Marie Schmidt und Jan Wiele
Moderation: Carsten Otte
Lesungen: Barbara Stoll und Johannes Wördemann
DI 31.05.2022, 19.30 UHR

MEHR SWR LITERATUR – GESPRÄCHE, FEATURE, 
LESUNGEN, BUCHKRITIKEN – 
AUF SWR2.DE UND IM LESENSWERT PODCAST

AUSSERDEM 
LESENSWERT ⁄ LESENSWERT QUARTETT 
mit Denis Scheck im SWR FERNSEHEN 

ROMBO ESTHER KINSKY 40 PKT
Am Abend des 6. Mai 1976 erschütterte ein schweres Erdbeben die norditalienische Region Friaul. Esther Kinsky kreist in ihrem 
multiperspektivisch erzählten Prosastück um dieses Ereignis, nimmt Menschen und Landschaft in den Blick. Verschiebungen 
werden exakt und zugleich poetisch erfasst. Ein Universalgedächtnis der Zerstörung.
Roman. Suhrkamp Verlag, 267 Seiten, € 24,00

GESICHTER TOVE DITLEVSEN  43 PKT
Nach dem überragenden Erfolg der Kopenhagen-Trilogie ist dieser 1968 erschienene Roman ein weiterer Beleg für Ditlevsens 
erzählerischen Mut. Eine Frau in der Schreibkrise, die sich in eine psychiatrische Klinik einliefern lässt. Selbstzweifel, Selbst-
bezichtigungen, Tablettenabhängigkeit. Geschont wird niemand.
Roman. Übersetzt aus dem Dänischen von Ursel Allenstein. Aufbau Verlag, 160 Seiten, € 14,99

ROT UND WEISS. WANDERER ZWISCHEN STÄDTEN
JOSEPH ROTH 18 PKT
Erstmals in Buchform publiziert: Im Jahr 1925 reist Joseph Roth im Auftrag einer Zeitung durch Frankreich. Seine stilistisch 
eleganten Texte sind Ausdruck einer Sehnsucht nach Menschlichkeit und universalen Werten. Ein Atemholen zwischen zwei 
Kriegen; ein großes Buch des großen Unbehausten.
Die Andere Bibliothek, 334 Seiten, € 44,00

FERNE GESTADE ABDULRAZAK GURNAH 30 PKT
London, Flughafen Gatwick: Ein etwa 60-jähriger Mann aus Tansania bittet um Asyl. Doch ist jener Rajab Shabaan, wie er sich 
nennt, tatsächlich derjenige, für den er sich ausgibt? Der aktuelle Nobelpreisträger Gurnah hat eine raffinierte Erzählung 
konstruiert, in der unterschiedliche Erfahrungen von Fremdheit verknüpft sind.
Roman. Übersetzt aus dem Englischen von Thomas Brückner. Penguin Verlag, 416 Seiten, € 26,00

EIN SIMPLER EINGRIFF YAEL INOKAI 18 PKT
Das Krankenhaus als geschlossener Kosmos. Eine neue Operationsmethode soll Menschen mit einem Eingriff am Gehirn 
Wut und Depressionen nehmen. Eine junge Krankenschwester fügt sich in das System ein – bis sie sich verliebt und beginnt, 
aufzubegehren. Ein Roman zum aktuellen Diskurs um gesellschaftliche Zuschreibungen.
Roman. Hanser Berlin Verlag, 192 Seiten, € 22,00

YOGA EMMANUEL CARRÈRE 30 PKT
Ein Bestseller und ein Skandal in Frankreich: Ein Mann zieht sich zurück, um ein Buch über Yoga zu schreiben, verfällt in eine 
tiefe Depression, um schließlich in der Flüchtlingshilfe zu arbeiten. Carrères Ex-Frau sah in »Yoga« einen Vertragsbruch; er 
berief sich auf die Freiheit der Fiktion. Am besten weiß man von alldem nichts.
Roman. Übersetzt aus dem Französischen von Claudia Hamm. Matthes & Seitz Verlag, 328 Seiten, € 25,00

DAS TRAUMBUCH. POSTKARTEN AUS DEM SCHLAF
MARTIN WALSER, CORNELIA SCHLEIME 18 PKT
Pünktlich zum 95. Geburtstag Walsers ein Buch voller Träume gegen eine nur noch als öde empfundene Wirklichkeit. Das 
»Traumbuch« lässt sich als radikal konzentrierte Lebensbilanz lesen, manchmal ausgesprochen komisch, mal altersmilde, 
mal melancholisch. Aber in jedem Satz geht es dann doch ums Ganze.
Rowohlt Verlag, 144 Seiten, € 24,00


